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Freude und Leid gehören scheinbar untrennbar zum 
Leben dazu. Ich denke, dass jeder Mensch diese beiden 
gegensätzlichen Seiten aus seiner eigenen Lebensge-
schichte herauskennt. In tiefem Leid sind wir immer 
wieder mal herausgefordert, so manche schwerste 
Situation zu meistern. Fast tagtäglich treffen irgend-
welche schrecklichen Nachrichten aus aller Welt bei 
uns ein von natur- und menschengemachten Katast-
rophen, schwere Schicksalsschläge lassen Menschen 
verzweifeln.

Gott gebe allen von solchen Erfahrungen gebeutelten 
Menschen die Kraft, ihr Leben trotzdem zu meistern.

Auf der anderen Seite hören wir, wie die Gläser klingen, 
wie Menschen feiern können, wie das Leben gerade lo-
cker und leicht erscheint.

Es ist wohl eine gewisse Art von dringend notwendi-
gem Selbstschutz, nicht jedes fremde Leid, nicht jeden 
Schmerz, den andere spüren müssen, zu nahe an uns 
heranzulassen. Wir würden irgendwann zerbrechen an 
all dem Leid der Welt. Und das ist noch kein Wider-
spruch zu einer aufrichtigen und ehrlichen Teilhabe 
am Leben anderer Menschen, die sie spüren lässt, dass 
jemand da ist, der mit ihnen mitdenkt, mitfühlt und 
ihnen helfen will, ihr Kreuz zu tragen. 

Aber im innersten Kern seines Menschseins ist jede 
und jeder allein, muss letztlich durch schwierige Si-
tuationen allein hindurch, ohne dass dorthin noch je-
mand mitkommen könnte. Und so gehe ich von einer 

geteilten Zeit mit schwergeprüften Menschen zurück 
in mein Leben,  in dem heute vielleicht noch der Be-
such eines lieben Menschen auf mich wartet, ein Kino-
film, mein Hobbyabend,  oder ein Glas Wein, das ich 
mit FreundInnen klingen lasse.

So wünsche ich Ihnen eine gute Zeit, die all das für Sie 
bereithält, was es gerade braucht - ein Taschentuch 
zum Tränentrocknen oder ein Glücksgefühl, für das 
Ihnen gerade die Worte fehlen.

Und bei all dem wünsche ich Ihnen die spürbare Nähe 
Gottes, der da ist – selbst im innersten Kern unseres 
Menschseins.

Pfr. Lukas Zingl

Pfarre Vorau

„Hörst  du, wie die Gläser klingen….“



EIN LEBEN IM GLAUBEN: PFARRER LUKAS ZINGL FEIERT 60 JAHRE

Mit Dankbarkeit feiern wir am 23. März den 60. Ge-
burtstag von Pfarrer Lukas Zingl, einem Mann, dessen 
Leben dem Glauben und der Gemeinschaft gewidmet ist.  
 
1964 in Vorau geboren, wuchs er in Waldbach auf. Am 
25. Juni 1995 wurde er zum Priester geweiht. Im Septem-
ber 2005 wurde er Pfarrer von Vorau. Ab 2015 übernahm 
er auch die Verantwortung für Wenigzell und St. Jakob im 
Walde. Seit September 2020 leitet er den Seelsorgeraum 
Vorau.

Pfarrer Lukas betreut auch den Pfarrgemeinderat in Vorau. 
Mit seinem Dienst in der Pfarre Vorau fördert er die Ge-
meinschaft und den Zusammenhalt. Auch danken wir ihm 
von Herzen für seinen unermüdlichen Einsatz im Seelsor-
geraum.

Anlässlich seines 60. Geburtstags wünschen wir 
Pfarrer Lukas Zingl Gesundheit und Gottes reichen 
Segen. Und ganz nach dem Bibelzitat „Alle Dinge sind mög-
lich dem, der glaubt“. Markus 9,23, freuen wir uns auf wei-
tere Jahre des Glaubens und der Gemeinschaft unter seiner 
inspirierenden Leitung.

„Über den Wolken muss  die Freiheit wohl grenzenlos sein. 
Alle Ängste, alle Sorgen, sagt man, blieben darunter verbor-
gen. Und dann würde was uns groß und wichtig erscheint, 

plötzlich nichtig und klein.“ 

Mit diesem Lied von Reinhard Mey wünscht dir, lieber Herr 
Lukas, der PGR zu deinem runden Geburtstag viel Gesund-
heit und Gottes Segen. Danke für dein Wirken und die gute 
Zusammenarbeit; wir freuen uns auf viele weitere gemein-
same Jahre.

Auch die Jungschar wünscht Herrn Lukas zum 60. Geburts-
tagt alles Gute. Wir bedanken uns für deine Begleitung bei 
vielen Aktionen. Ein Lager ohne deinen Schmäh und Lie-
ferdienst ist für uns nicht vorstellbar. Wir freuen uns auf 
viele weitere lustige „Werwolfrunden“ mit dir.

Lieber Herr Lukas!
Zu deinem runden Geburtstag wünschen dir die katholi-
sche Jugend: atemberaubende Momente, beglückende Be-
gegnungen und schöne Stunden, wohltuende Worte, spru-
delnde Ideen und faszinierende Möglichkeiten. Und vor 
allem Menschen mit denen du das alles teilen kannst.
„Happy birthday“ wünscht die Katholische Jugend

Lieber Herr Pfarrer Lukas!
Die Katholische Frauenbewegung wünscht dir zu deinem 
60. Geburtstag alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes 
Segen.
Wir möchten „Danke“ sagen für die vielen Jahre guter Zu-
sammenarbeit, die Zeichen sind von gegenseitiger Akzep-
tanz und Toleranz. Wir hoffen diesen christlichen Weg mit 
Dir als geistlichen Begleiter noch viele Jahre gemeinsam ge-
hen zu können.
Dein KFB-Team

Lieber Herr Lukas!
Wir Mitglieder vom Katholischen Männerbund möch-
ten dir zu deinem runden Geburtstag von ganzem 
Herzen alles Gute wünschen. Die wunderbare Team-
arbeit mit dir macht uns allen sehr viel Spaß und wir 
hoffen noch auf viele gemeinsame Aufgaben mit dir. 

Lukas, wir wünschen dir besonders viel Gesundheit und vor 
allem Gottes reichen Segen. Schön, dass es dich gibt.
Dein KMB-Team

Wir feiern den 60. Geburtstag  
von Pfarrer Mag. Lukas Zingl

Am 21. April 2024 bei der 09:00 Uhr Messe  
wird der 60. Geburtstag  

von Pfarrer Mag. Lukas Zingl gefeiert. 
 

Dazu sind alle Seelsorgeraumbewohnerinnen  
und -bewohner eingeladen.  

Nach der Messe gibt es eine kleine Agape.



Wie jedes Jahr hieß es bei der Katholischen Jugend rund um 
die Weihnachtszeit wieder „Ab auf die Bühne“. Nach der in-
tensiven Probezeit zeigten die Schauspielerinnen und Schau-
spieler ihr Können auf der Bühne.

In der Komödie „Bananen für die Mafia“ von Andreas Holz-
mann zeigte die Theatergruppe wahrhaft ihr meisterhaftes 
Können, welches mit tosendem Applaus und viel Gelächter 
belohnt wurde. 

Die Katholische Jugend möchte sich beim großartigen Pub-
likum für das zahlreiche Kommen bedanken. Ein herzliches 
„Vergelts Gott“ geht natürlich auch an alle helfenden Hände 
vor und hinter der Bühne, sowie an unsere Sponsoren, ohne 
die die Umsetzung eines solchen Theaters nicht möglich wäre. 
Astrid Kerschenbauer

AUS DEM BUNTEN PFARRLEBEN 

JUNGSCHAR

Vor Weihnachten ist die stillste Zeit im Jahr,
doch nicht für die Jungschar-Schar.
Durch den Trubel ist es vielleicht etwas untergegangen,
doch auch unsere Kinder durften den Herrn Bischof 
empfangen.

Aus dem ganzen Seelsorgeraum kamen unsere Gäste,
wie sich das gehört für große Feste.
Diesen Vormittag haben wir rund um die Bibel verbracht,
das hat auch großen Spaß gemacht. 

Der Pfarrkaffee wurde gestaltet von fleißigen Händen,
wir danken euch sehr für eure Spenden.
Beim Wichteln haben wir viel gelacht
und beim Spielen eine schöne Zeit verbracht. 

EHESONNTAG – 30. JUNI

...an ALLE PAARE, die im Jahr 2024 ein Ehejubiläum feiern!
Eingeladen sind dazu alle, die diesen Tag mit der Pfarre feiern möchten, egal ob sie ein 
hohes rundes, ein halbrundes oder aber auch ein ganz junges Jubiläum begehen. Bei 
einem gemeinsamen, feierlichen Jubiläumsgottesdienst am 30. Juni 2024 wollen wir in 
der Stiftskirche bei der 09:00 Uhr Messe, GOTT - DANKE - SAGEN für sein „Mit - uns - gehen“ in all 
diesen Jahren. 

Alle Jubelpaare mögen sich um 08.45 Uhr vor der Stiftskirche für einen gemeinsamen Einzug versammeln. Nach der 
Hl. Messe bitten wir alle Paare zu einem Gruppenfoto in den Klausurhof und anschließend zu einer Agape mit der 
versammelten Gottesdienstgemeinde im Hofanger.

Arbeitskreis Ehe und Familie

JUGENDTHEATER der Kath. Jugend – ein sehenswertes Erlebnis

 Jungschar- und Miniaufnahme



ERSTKOMMUNION 2024

Drachenklasse:

1. Reihe vorne von li.n.re.:  
Valerie Kerschenbauer, Alexandra Karner,  
Lina Dunst, Aylin Spitzer, Livia Reiterer,  
Hannah Storer, David Taus

2. Reihe von li.n.re.: Simon Arzberger, Benjamin 
Angeler, Philipp Wetzelberger, Romy Reiterer, 
Jonas Pötz, Manuel Schreiner, Florentina Geier

3. Reihe von li.n.re.: Leon Prinz, Sebastian Haas,  
Alexander Faustmann, Tom Paunger,  
Luca Friesenbichler, Stella Grainer, Lorena Eiselt

Tischelternteams: Verena Dunst und Katrin Spitzer; 
Sandra Faustmann, Cornelia Paunger und Heidi 
Reiterer; Christoph und Susanne Geier

Känguruklasse:

1. Reihe vorne von li.n.re.: Michael Feichtinger, David 
Grabner, Lorenz Frauenthaler, Maximilian Hofer,  
Tobias Haider, Anna Feldhofer-Linner, Leon Storer

2. Reihe von li.n.re.: Luisa Fank, Helena Grabler, Flo-
rian Geier, Jan Pichler, Corinne Heissenberger,  
Julia Kogler, Melina Kager
3. Reihe von li.n.re.: Riana Haas, Michael Gschiel,  
Alexander Berger, Fabian Grießauer, Benjamin 
Schmidt, Florian Hofer, Annalena Haas
Tischelternteams: Sandra Feichtinger und Carina 
Grießauer; Veronika Fank-Pötz und Michaela Haas; 
Melanie Geier, Carina Hofer und Veronika Pichler; 
Tamara Grabler und Cornelia Kager

Erstkommunionfeiern: Donnerstag, 09. Mai 2024 
(Christi Himmelfahrt) 
08.30 Uhr Drachenklasse und 
10.30 Uhr  Känguruklasse

„Mit Jesus auf dem Weg“ 
Heuer werden 42 Kinder das Fest ihrer Erstkommunion feiern. Sie werden 
in der Schule im Religionsunterricht, aber auch außerschulisch in der Pfarre 
in Tischgruppen darauf vorbereitet. 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Weg der Vorbereitung und der 
gegenseitigen Ermutigung, der uns zu unserem großen Fest hinführen wird.



Sakrament der Firmung – Treibstoff für die Seele Im Sakrament der Firmung stärkt 
dich Gott für deinen weiteren Lebensweg mit seinem Hl. Geist – er ist wie ein Treibstoff für 

unsere Seele. 

Propst Bernhard Mayrhofer wird am Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 um 8:30 Uhr den 
Jugendlichen aus der Pfarre Vorau und um 10:30 Uhr den Jugendlichen aus allen übri-
gen Pfarren das Sakrament der Firmung spenden.

Damit uns allen der Treibstoff niemals ausgeht, bitte ich euch um euer begleitendes Gebet!

Für das Vorbereitungsteam Firmung, Kaplan Elias Kraxner

FIRMUNG 2024

Die Beichte gehört mit der 
Krankensalbung zu den 
Sakramenten der Heilung. 
Denn Böses schadet nicht 
nur anderen, sondern auch 
uns selbst. Durch Verge-
bung richtet uns Gott wie-

der auf, trotz möglicher Rückschläge dürfen wir nicht auf-
geben.

Heuer möchten wir wieder im Seelsorgeraum für die Gläu-
bigen in der Karwoche Beichtzeiten anbieten. Vom Mon-
tag bis zum Karfreitag wird es täglich die Möglichkeit in 
der Hauskapelle des Stiftes geben: 
Montag und Mittwoch der Karwoche und 
Karfreitag: 9:00–11:00 Uhr
Dienstag der Karwoche und Gründonnerstag: 
15:30–17:30 Uhr

Die Rückschau bzw. Gewissenserforschung ist für jede 
Beichte ein wesentliches Element. Sie schadet aber auch 
ohne Beichte nicht und manche halten sogar täglich eine 
kurze. Es ist vielleicht hilfreich für die Gewissenserfor-
schung einen sogenannten Beicht- oder Gewissensspiegel 
zu verwenden – z. B. Gotteslob Nr. 600 oder 601 – und 
sich Notizen zu machen. Dabei wird man freilich Dinge 
erkennen, die weniger wiegen als andere, doch selbst an 
kleine Sünden kann man sich gewöhnen und sie führen 
ebenso von Jesus weg.

Wie Christus von den Toten auferweckt wurde, so sollen 
auch wir ein neues Leben leben. Möge im Frühjahr nicht 
nur die Natur von Neuem erblühen, sondern genauso un-
ser Inneres!

Eine fruchtbringende Fastenzeit wünscht
H. Thomas Sudi

LASST UNS BUSSE TUN – MÖGLICHKEITEN DER BEICHTE IN DER KARWOCHE

ARBEITSKREIS SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG 

Lebensmittelverschwendung im Haushalt stoppen - Teller statt Tonne
Ein achtsamer Umgang mit Lebensmitteln will gelernt sein. In unserem hektischen Alltag kommt die eigene Ernährung oft zu 
kurz. Doch sie ist im wahrsten Sinne des Wortes unser „Lebensmittel“ und hat unsere Aufmerksamkeit mehr als verdient.

Etwa die Hälfte der vermeidbaren Lebensmittelabfälle in Österreich entsteht direkt zu Hause, 
somit können auch wir ein Teil der Lösung sein. Um Lebensmittel nicht zu verschwenden, hel-
fen gute Einkaufsplanung, richtige Lagerung, unser Geruchs- und Geschmackssinn und kreative 
Resteverwertung. Somit hat Lebensmittelrettung im eigenen Haushalt nicht nur positive Aus-
wirkungen auf die Geldbörse, sondern auch auf die Gesellschaft, unsere Natur und unser Klima.

Gerne bringen wir vor Ostern die Krankenkommunion in die Häuser und sind am Mo. 25.3 
und Di. 26.3. bzw. nach telefonischer Vereinbarung zu den kranken und alten Menschen 
unterwegs.

Wenn Sie selbst oder ein Familienmitglied einen Hausbesuch mit Kommunionfeier möchten, 
dann melden Sie sich in der Pfarrkanzlei Vorau unter T. 03337 2352-20

KRANKENKOMMUNION



GETAUFT WURDEN:

+ Margarete Kneißl, Kirchbergstraße 22, 8232  
   Grafendorf (78 Jahre)

+ Rainer Klemm, Bernoullistraße 4, 1220 Wien (89 J.)

+ Alois Rechberger, Rathausplatz 40/15 (90 Jahre)

+ Bruno Maierhofer, Vornholz 175 (66 Jahre)

+ Stefanie Freidinger, Parkgasse 164 (80 Jahre)

+ Theresia Gruber, Reinberg 33 (92 Jahre)

+ Franz Holzer, Riegersbach 144 (80 Jahre)

+ Franz Kittinger, Riegersbach 126 (78 Jahre)

+ Ernestine Wolf, Schachen 17  
   zuletzt Pflegeheim Sommersgut (92 Jahre)

+ Sr. Felicitas Vorraber, Spitalstraße 101 (86 Jahre)

+ Eleonora Steinhöfler, Schachen 211 (88 Jahre)

+ Peter Kerschbaumer, Kirchackerweg 316 (80 Jahre)

+ Georg Pfeifer, Klosterberg 160 (55 Jahre)

+ Anton Grabner, Schachen 174 (62 Jahre)

+ Ernst Prasch, Schachen 220 zuletzt Betreutes  
   Wohnen Burgau (74 Jahre)

+ Christine Holzer, Schachen 16 (99 Jahre)

+ Ida Maria Lechner, Barbara Sicharter Str. 171 (71J)

+ Theresia Steinhöfler, Zeilerviertel, zuletzt Pflegeh.  
   Stubenberg (94 Jahre)

+ Johann Riegler, Kleinschlag, zuletzt Pflegeh.  
   Kaindorf (95 Jahre)

+ Aloisia Saurer, Schachen 29 (90 Jahre)

VERSTORBEN SIND:

AUS DEM LEBEN DER PFARRE VORAU

Elisa Petz, Tochter von Selina Petz und Alexander 
Geier, Vornholz

Alina Hofer, Tochter von Carina Stefanie Petz und 
Reinhard Josef Hofer, Zöbern

Hanna Marie Prinz, Tochter von Melanie  
Krautgartner und Florian Prinz, Riegersbach

Angelina Haspl, Tochter von Petra Haspl geb. Zink 
 und Mario Haspl, Riegersbach

Lorenz Pichler, Sohn von Regina Pichler geb. Glößl 
und Thomas Pichler, Vornholz

Mona Milchrahm, Tochter von Jennifer Maria  
Milchrahm geb. Putz und Stefan Milchrahm, Vorau

Isabel Prenner, Tochter von Julia Prenner  
geb. Weinzettl und Hanspeter Prenner, Riegersbach

Lorena Berghofer, Tochter von Elisabeth Christine 
Berghofer und Reinhold Schreiner, Greinbach

Benjamin Maier, Sohn von Elisabeth Storer und  
Marco Maier, St. Marein

Hannah Steinwender, Tochter von Julia Steinwender 
und Andre Holzer, Reinberg

EINKEHRTAG MIT MSGR. DR. LEO MAASBURG

Am Samstag, den 9.3.2024, lädt Msgr. Dr. Leo Maasburg zum Einkehrtag in den Barocksaal 
des Stiftes Vorau ein. Thema ist „Ein Bleistift in Gottes Hand – Hl. Mutter Teresa“. 

Von 13:30 – 18:30 Uhr erwartet Sie ein spannendes Programm mit Vortrag, Film,  
Beichtgeleenheit und Hl. Messe. 

Der Einkehrtag findet seinen gemütlichen Ausklang mit Kaffee und Kuchen. Auch für die 
Jüngsten ist durch eine Kinderbetreuung bestens gesorgt. Anmeldung bei Kaplan Elias Kraxner 
unter 0676 87 49 32 04. 

GEIHEIRATET HABEN:

Sonja HOLZER geb. Dornhofer und  

Thomas HOLZER, Puchegg

Ein Angebot, mit Betrachtungen und Impulsen zur Hl. Schrift, kurze Auszeiten zu nehmen.

Begleitung: Pa. Mitarbeiterin Elisabeth Jeitler

Termine: jeweils montags in der Fastenzeit  19.02., 26.02., 04.03., 11.03., 18.03., 25.03.  

Zeit: 19.00 Uhr (Dauer ca. 1 Std.) Ort: Pfarrheim Vorau

Eine Teilnahme ist auch an Einzelterminen möglich.

HALTESTELLE – FASTENZEIT



STIFTSKIRCHE: Osterspeisensegnung 12.00 Uhr - nach der Anbetungsstunde mit Aussetzung des Allerheiligsten

Segnung am Karsamstag 14.00 Uhr  in Vorau, Schachen, Puchegg, Vornholz, Riegersberg und Reinberg

Marktkirchenplatz Bauhof Eislaufplatz (Lembach) Brandl – Kapelle; Am Berg Nr.14  Vornholz)

Wilfinger-Kapelle Franzl im Weg Kapelle (Hofstätten) Luisl in Riegersbach Kapelle

Marienkrankenhaus: Kapelle (13.30) Lindenviertelsiedlung Luisl im Graben Kreuz (Kernegger) 

Greilbergsiedlung (Greilberg) Kagerwirt Krogger-Kapelle(Weißenbach-Moihof)

Bammelbauer (Sandviertel) Ehemaliges Gemeindehaus (Eben) Reinbergkirche

Toni in Rechberg Kreuz (Rechberg) Jogl in Vornholz-Kapelle (Holzbauern) Kottingdorf-Kreuz (Ohrnhofer)

OSTERSPEISENSEGNUNGEN 2024 

Mein Name ist Elisabeth Glatz und ich arbeite seit Jänner als Fachreferentin für 
Engagementförderung im Seelsorgeraum Vorau. Dies ist ein fünfjähriges Pilot-
projekt, welches gemeinsam mit den Seelsorgeräumen Rein, Weiz, Graz-Ost und 
Knittelfeld gestartet wurde.

In meiner langjährigen Tätigkeit im Museumssektor habe ich die Bedeutung eh-
renamtlichen Engagements erlebt. Persönlich setze ich mich seit meiner Kind-
heit ehrenamtlich ein und kenne die Freuden und Herausforderungen dieses En-
gagements. Es freut mich zu sehen, dass das Ehrenamt in Österreich wächst, aber 
gleichzeitig auch im Wandel ist. 

In den Pfarren haben Ehrenamtliche eine entscheidende Rolle, und es ist wichtig, 
diesen Wandel zu erkennen und neue Wege zu schaffen, um Freiwillige anzuspre-

chen. Diese Wege zu erkennen und zu schaffen ist mein Ziel für die kommenden Jahre. Denn nur durch die zahlreichen 
ehrenamtlichen Engagierten ist ein umfangreiches Wirken möglich!

ELISABETH GLATZ
Fachreferentin Engagementförderung für den Seelsorgeraum Vorau

GEMEINSCHAFT UND WÄRME BEIM PFARRKAFFEE NACH DEM GOTTESDIENST 

Das Team des Arbeitskreises Ehe und Familie freute sich, dass 
nach einer längeren Pause endlich wieder ein Pfarrkaffee stattge-
funden hat. Nach dem 9 Uhr Gottesdienst trafen sich die Gläubi-
gen, um sich bei kalten Temperaturen bei einer Tasse Kaffee, Tee 
und köstlichen Mehlspeisen zu stärken.

Die Kälte des Morgens wurde durch die herzliche Atmosphäre im 
Pfarrheim schnell vergessen. Die Freude über die zahlreichen Be-
sucher war spürbar, und die Begegnungen und Gespräche sorgten 
für ein gemütliches Miteinander.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses Pfarr-
kaffees beigetragen haben – sei es durch die Zubereitung der 

Mehlspeisen, den Service oder einfach durch die Teilnahme. Die Unterstützung der Pfarrgemeinde macht solche Ver-
anstaltungen zu etwas Besonderem.

Der Arbeitskreis Ehe und Familie hofft, dass der Pfarrkaffee in Zukunft wieder regelmäßig stattfinden wird und weiter-
hin eine Gelegenheit für schöne Begegnungen und Gespräche bietet. Möge die Gemeinschaft in unserer Pfarrgemeinde 
weiterwachsen und blühen.  Arbeitskreis Ehe und Familie



PFARRLICHE TERMINE

TERMINE Pfarre Vorau von Februar bis Juni 2024

Februar
11.02. 16.00 Uhr Preiszeit mit Hl. Messe Bildungshauskapelle

14.02. 19.00 Uhr Wortgottesfeier und Aschenkreuz Marktkirche
18.02. 19.00 Uhr Valentinsgottesdienst für Verliebte Marktkirche
19.02. 19.00 Uhr Haltestelle Fastenzeit (jeden Montag in der Fastenzeit) Pfarrheim
März
03.03. ca. 10.00  Uhr nach der 9.00 Uhr Messe - Suppensonntag Pfarrheim

16.00 Uhr Preiszeit Bildungshauskapelle
10.03. 15.00 Uhr Kinderkreuzweg Treffpunkt vor der Stiftskirche

17.03. 09.00 Uhr Kleinkinder-Wortgottesfeier Hauskapelle
19.00 Uhr Bußfeier Marktkirche

24.03. 09.00 Uhr Palmweihe im Hofanger und anschl. Messe Hofanger/Stiftskirche
20.00 Uhr Seelsorgeraum-Jugendkreuzweg Stift

28.03. 15.00 Uhr Kinder-Abendmahlfeier Marktkirche
19.00 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung Stiftskirche

29.03. 08.00-12.00 Uhr Ratschen der Minis Marktgemeinde Vorau
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Stiftskirche

30.03. 07.45 Uhr Feuersegnung – Weihfeuertragen Hofanger des Stiftes
11.00 – 12.00 Anbetungsstunde mit anschl. Osterspeisensegnung Stift

14.00 Uhr Osterspeisensegnungen in den Vierteln Ortsteile
19.30 Uhr Feier der Osternacht Stiftskirche

31.03. 09.00 Uhr Osterhochamt mit Augustinus Kirchenchor Stiftskirche
April
01.04. 15.00 Uhr Emmausgang Stift
05./06.04. 18.00 – 23.30 SpiriNight für Firmlinge Stift

16.04. 18.30 Uhr Gebetskreis (sowie am 21.5. & 18.6.) Hauskapelle

21.04. 09.00 Uhr Dankgottesdienst anl. 60. Geburtstag Hr. Lukas Stiftskirche
28.04. 14.00 Uhr Markusprozession nach Reinberg Markt – Reinberg

16.00 Uhr Messe in der Reinbergkirche Reinbergkirche
Mai
04.05. 05.30 Uhr Florianiprozession nach Waldbach Treffpunkt Marktkirche
05.05. 09.00 Uhr Florianimesse mit der FF Vorau Stiftskirche

17.00 Uhr Preiszeit mit Hl. Messe Bildungshauskapelle
09.05. 08.30 u. 10.30 Erstkommunion Stiftskirche
19.05. 8.30 u. 10.30 Firmung Stiftskirche
20.05. 05.30 Uhr Fußwallfahrt nach Pöllauberg, 9.00 Messe Pöllauberg Treffpunkt URKRAFT Arena
26.05. 10.30 Uhr Schöpfungsgottesdienst ev. Freilichtmuseum
30.05. 09.00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst, anschl. Prozession Stiftskirche
Juni
16.06. 09.00 Uhr Kleinkinder-Wortgottesfeier Hauskapelle

09.00 Uhr Dankgottesdienst anlässlich 100 Jahre LFS-Vorau Stiftskirche
30.06. 09.00 Uhr Ehesonntag Stiftskirche


